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RSB-NEWSLETTER

Immer auf dem neuesten Stand!

Mit unserem Newsletter informieren wir Sie 
sowohl über Events des Rheinischen Schützenbundes e.V. und 

Neuigkeiten aus dem Schützenwesen als auch über unsere Produkte 
des RSB-Shops und Mehrwertaktionen für Mitglieder.

Abonnieren Sie den RSB-Newsletter mit nur einem Klick unter 

https://www.rsb2020.de/service/rsb-newsletter/. 



zunächst einmal hoffe ich, Sie sind alle gut in das neue Jahr 
2022 gekommen.

Ein Jahr, das für den Rheinischen Schützenbund ein ganz 
besonderes ist. Wir feiern Jubiläum – 150 Jahre RSB! Und das 
möchten wir gerne mit Ihnen zusammen feiern. Das große 
Jubiläumsfest wird am Wochenende des 23. bis 25. Septem-
bers 2022 in der Gründungsstadt unseres Verbandes – in Düs-
seldorf – stattfi nden. Wir hoffen, viele von Ihnen zu sehen! Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Auf der Titelseite 
dieser Ausgabe haben Sie das entsprechende Geburtstags-
Logo gesehen, dass Ihnen von nun an regelmäßig über den Weg 
laufen wird. Über die weiteren Planungen für die RSB-Geburts-
tagsfeier halten wir Sie selbstverständlich auf dem Laufenden.

Weitere erfreuliche Nachrichten gibt es bezüglich unserer 
Spendenaktion „Schützen helfen Schützen“. Wir haben diesen 
Monat mit der Auszahlung der eingegangenen Spenden 
beginnen können. Dieser Vorgang hatte sich zuletzt etwas ver-
zögert, da wir auf die offi ziellen Listen der betroffenen Vereine 
aus Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz warten mussten. 
Nun wissen wir, welche Vereine in welchem Ausmaß geschä-
digt wurden. Mein Dank gilt an dieser Stelle noch einmal allen 
Spenderinnen und Spendern – insgesamt 38.500 Euro können 
wir dank Ihrer Hilfe als „Wiederaufbauhilfe“ auszahlen!

Schreckliche Nachrichten erreichten uns und das ganze Land 
am 31. Januar 2022. Im rheinland-pfälzischen Kusel wurde eine 
junge Polizistin und ein junger Polizist bei einer Kontrolle durch 
den Einsatz von Schusswaffen getötet. Meine Gedanken gelten 
den Angehörigen, Freunden und Kollegen der Verstorbenen. 

Aus sportlicher Sicht wollen wir in diesem Jahr wieder in den 
„normalen“ Wettkampfbetrieb eintreten und hoffen unter an-
derem auf eine reguläre Durchführung der Landesverbands-
meisterschaften. Auch das Landeskönigs- beziehungsweise 
Landesjugendkönigsschießen soll in 2022 nach einem Jahr 
des Aussetzens wieder stattfi nden. Gewisse Aufl agen werden 
sicherlich noch zu beachten sein und das ist auch richtig so. 
Das Ende der Pandemie ist noch nicht erreicht – dennoch 
freue ich mich, dass wir Ihnen, den Schützinnen und Schützen, 
wieder ein umfangreiches Angebot liefern können.

Künftig gehört auch die neue Partnerschaft des Rheinischen 
Schützenbundes mit der „mobiloclean Handelsgruppe“ dazu, die 
sich in Zukunft gemeinsam mit uns rund um das Thema Hygiene 
im Schützenwesen kümmern wird. Weitere Infos zu dieser neuen 
Zusammenarbeit fi nden Sie nachfolgend auf Seite 28.

Ich wünsche Ihnen alles Gute für das neue Jahr und nun viel 
Spaß beim Lesen dieser Ausgabe des RSB-Journals.

WILLI PALM, PRÄSIDENT
für das Präsidium 

des Rheinischen Schützenbundes e.V. 1872
Foto: Klaus Daub
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Zum Start in das Jubiläumsjahr präsentiert der Rheini-
sche Schützenbund nun das offi zielle Geburtstags-Logo, 
das in seiner Aufmachung sehr modern und der heutigen 
Zeit angepasst erscheint. Mittelpunkt des hauptsächlich 
in den Verbandsfarben grün und weiß gehaltenen Logos 
ist das stolze Alter des Rheinischen Schützenbundes – 
150! Während die drei sich überlappenden Zahlen in 
verschiedenen Grün-Tönen mit weißer Umrandung auf 
grün-weißem Hintergrund gehalten sind, schmückt das 
RSB-Wappen die Mitte der Ziffer 0. Darunter die beiden 
Jahreszahlen der Gründung des Verbandes sowie des 
150-jährigen Jubiläums – 1872 und 2022! Umrahmt 
wird das Logo mit den Silhouetten der großen Städte im 
Verbandsgebiet wie etwa Duisburg, Essen, Düsseldorf, 
Aachen, Köln, Bonn, Koblenz, Mainz und Trier. Diese 
Stadtbilder sind ebenfalls in grün gehalten.

In den kommenden Wochen und Monaten wird Ihnen 
dieses Logo nun häufi ger in verschiedenen Varianten 
begegnen. Über die Planungen und den Ablauf der 
Jubiläumsfeier in Düsseldorf werden wir Sie ab sofort 
regelmäßig über unsere Informationskanäle (Home-
page, Newsletter, RSB-Journal) informieren. Unter der 
Rubrik „Tradition“ fi nden Sie nun auf der RSB-Home-
page auch eine neue Seite „Jubiläum 2022“, auf der 
nach und nach alle wichtigen Informationen auf einen 
Blick einsehbar sind.

DANIEL HÖFELMANNS

Aktuell

RSB PRÄSENTIERT LOGO 
ZUM 150-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Der Rheinische Schützenbund feiert runden Geburtstag! Vom 23. bis 25. September 2022 lädt 

der RSB zum großen Fest nach Düsseldorf ein, um das 150-jährige Bestehen des Verbandes 

zu feiern. Gemeinsam wollen wir uns an all die schönen Momente erinnern und gleichzeitig 

den Blick nach vorne richten und die nächsten erfolgreichen Jahre einläuten.
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Schon als die dramatischen Auswirkungen der Flut noch gar 
nicht in Gänze erfasst werden konnten, war den Verantwort-
lichen des Kreisschützenverbandes Ohre-Kreis klar: Wir wollen 
helfen! Schnell wurde man auf die vom Rheinischen Schützen-
bund ins Leben gerufene Spendenaktion „Schützen helfen 
Schützen“ aufmerksam und es wurde der Entschluss gefasst, 
sich hieran zu beteiligen. Eine Selbstverständlichkeit für die 
Sachsen-Anhaltiner, die sich seit jeher für Menschen in Not ein-
setzen. Im Oktober 2021 wurde beispielsweise anhand eines 
Benefi zschießens Geld für die Uniklinik Magdeburg unter der 
„Aktion Knochenmarkspende“ gesammelt.

Am 12. Dezember 2021 machte sich eine Delegation des Kreis-
schützenverbandes Ohre-Kreis für die Spendenübergabe auf 
den rund 400 Kilometer langen Weg Richtung Leichlingen zur 
Geschäftsstelle des Rheinischen Schützenbundes. Mit dabei 
waren der stellvertretende Kreisschützenmeister Rolf Grobe, 
Kreisschatzmeister Manfred Schulz und Jens-Uwe Hoffmann, 
die von RSB-Präsident Willi Palm und vom Vizepräsidenten für 
Tradition und Brauchtum, Eckhard Wilms, herzlich empfan-
gen wurden. Nach einem freundlichen Austausch, in dem sich 
unsere Gäste unter anderem über die aktuelle Lage in den 
betroffenen Gebieten informierten, überreichte der Kreis-
schützenverband Ohre-Kreis von 1993 e.V. dem Rheinischen 
Schützenbund seine Spende von insgesamt 4.200 Euro!

Im Namen des Verbandes und insbesondere im Namen der 
Flutopfer bedankte sich RSB-Präsident Willi Palm für diese 
großartige und vor allem großzügige Schützenhilfe und betonte, 
dass der gespendete Betrag selbstverständlich bei den richtigen 
Vereinen ankommen werde.

DANIEL HÖFELMANNS
Fotos: Daniel Höfelmanns

Flutkatastrophe 

RSB empfi ng großzügige Spender 
aus Sachsen-Anhalt

Aktuell

RSB PRÄSENTIERT LOGO 
ZUM 150-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Eckhard Wilms, Jens-Uwe Hoffmann, 
Manfred Schulz, Willi Palm und Rolf Grobe (v.l.n.r.).

In Folge der verheerenden Flutkatastrophe im Juli 2021, von der auch Schützenvereine aus dem Rheinland 

noch immer betroffen sind, zeigten sich die Menschen im ganzen Land solidarisch und leisteten Schützenhilfe 

gegenüber den Betroffenen. So auch der Kreisschützenverband Ohre-Kreis von 1993 e.V. aus Sachsen-Anhalt.

RSB Journal – 1. Ausgabe 2022 5


